
Teilnahme an der Aktion „Meike der Sammeldrache“

 Die Wirtschaftsschule Seligenthal nimmt seit November 2003 erfolgreich an dieser Sammelaktion teil 
und möchte ihr Engagement mit Ihrer Mithilfe (Eltern, Schülerinnen, Freunde, Bekannte, Firmen...) in 
den nächsten Jahren ausbauen.

Wer hat was davon?
In erster Linie natürlich die Umwelt. Der Gesetzgeber schreibt vor,  zur Vermeidung von Abfällen 
möglichst viele Produkte wieder zu verwenden (Kreislaufwirtschaft). Dabei werden dann nicht nur 
Abfälle vermieden, sondern auch Energie und Rohstoffe gespart. Darüber hinaus nutzt das System 
aber  auch der  teilnehmenden Schule:  Für  die  gesammelten  Kartuschen  gibt  es  Punkte,  die  gegen 
Prämien eingetauscht werden können. Bei den Prämien handelt es sich ausschließlich um Produkte, 
die der Schule nutzen, also zum Beispiel: Computer, Drucker, Papier, Tafeln, etc. Mit der Vermeidung 
von Abfall kann die Schule so eigenmächtig ihr Budget aufbessern. Und das kommt am Ende natürlich 
auch den einzelnen Schülerinnen zugute. Je mehr Kartuschen gesammelt werden, desto mehr Grüne 
Umwelt-Punkte (GUPs) werden der Schule gutgeschrieben.

Was ist die Grüne Umwelt-Box
Die Grüne Umwelt-Box ist ein Erfassungssystem für leere Tinten- und Tonerkartuschen aus Druckern, 
Kopierern und Faxgeräten. Eine Sammel- und Transportbox wird kostenlos gebracht und – sobald sie 
voll  ist  – genauso kostenlos wieder abgeholt.  Der Inhalt  wird sortiert  und der Wiederverwendung 
(Reinigung, Refill) zugeführt.

Was darf in die Box?
In die Box dürfen nur Kartuschen aus Druckern, Kopierern oder Faxgeräten. Tonerkartuschen sollten 
vor dem Einwurf in die Box am besten in den grünen Tüten, die der Box beiliegen oder in ihrer 
Original-Folie  (ohne  Karton!)  verpackt  werden.  Sonstiger  Müll  hat  in  der  Box nichts  zu  suchen! 
Jeglicher Restmüll erschwert die Sortierung und schadet dem gesamten System. In die Box dürfen 
auch CDs und Disketten. Sie kommen ebenfalls in die grünen Tüten. Punkte gibt es dafür zwar nicht, 
aber man tut etwas für die Umwelt. Um beim Transport der Kartuschen eventuelle Verschmutzungen 
zu  vermeiden,  sollten  die  Module  in  der  Originalverpackungsfolie  bzw.  in  einer  anderen  Folie 
belassen werden.

Wo stehen die Boxen?
Um Fehleinwürfe, Verschmutzungen und Diebstahl zu vermeiden, stehen die Boxen im Kopierzimmer 
im ersten Stock und im zweiten Stock in der Übungsfirma. Weitere Boxen stehen in den PC-Räumen.

Wer steckt hinter dem ganzen System?
Dieses Projekt wurde gemeinsam mit der Stiftung Lesen und der Firma Interseroh, einem der größten 
Recyclingunternehmen Deutschlands gestartet. Dabei steht immer das Ziel im Vordergrund, die vom 
Gesetzgeber geforderte  Kreislaufwirtschaft  in  die  Tat  umzusetzen.  Die Grüne Umwelt-Box ist  als 
Entsorgungsfachbetrieb zertifiziert und garantiert so das Erfüllen der gesetzlichen Vorschriften.

Welche Erfolge konnten wir verbuchen?
Im Laufe der Jahre konnten wir so viele Punkte sammeln, dass Ausstattungsgegenstände im Wert von 
mehreren tausend Euro erwirtschaftet wurden!

Wie kann die Wirtschaftsschule Seligenthal unterstüzt werden?
Als Anlage erhalten Sie ein Formular, mit dem sich Firmen an dieser Sammelaktion beteiligen 
können. Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Schulhomepage 
www.wirtschaftsschule.seligenthal.de (Rubrik: Projekte). Dort können Firmen die „Mitmach-
formulare“ als PDF-Datei herunterladen. Weitere Informationen erhalten Sie ebenso unter 
www.sammeldrache.de.

Ansprechpartner an der Schule: Herr Brülbeck (e.bruelbeck@seligenthal.de)

http://www.seligenthal.de/
http://www.sammeldrache.de/
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